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So erreichen Sie die WR

schuhe und den Hasselbach
hinauf. Die Läufer folgen ei-
nem Waldweg, der parallel
zur Straße verläuft. Insgesamt
müssen 2,5 Kilometer zurück-
gelegt werden. Ziel ist die ge-
kennzeichnete Zone vor dem
Schwimmbad. Dort erfolgt
auch die Zeitnahme.

DER ABSCHLUSS
Bei den Startern im Grup-

pencup teilen sich drei Sport-
ler den Plätscher-Man: Einer
schwimmt, der Zweite fährt
Rad, und schließlich läuft das
dritte Mitglied des Teams. Die
Siegerehrung erfolgt gemein-
sam nach Abschluss des Wett-
bewerbs. Nach der feierlichen
Zeremonie startet die Plät-
scher-Party. Dort kommen
auch die über 40 ehrenamtli-
chen Helfer, die den Ablauf
des Triathlons organisieren,
auf ihre Kosten. Für Speisen
und Getränke ist gesorgt.

Bahnen durch das Datteröder
Freibad.

DAS RADFAHREN
Die Strecke durch Datterode

ist insgesamt 8,5 Kilometer
lang, asphaltiert und auch für
Rennräder geeignet. Vom
Schwimmbad geht es zu-
nächst über das Falltor in Rich-
tung des Angers und von dort
auf die Straße Harmuthsbach.
Im Anschluss verläuft die Stre-
cke leicht bergauf, vorbei am
Gut Harmuthshausen bis nach
Röhrda. Über den Radweg geht
es zurück nach Datterode.
Während der gesamten Zeit
herrscht Helmpflicht. Die Ath-
leten müssen, bevor sie die
Bundesstraße 7 überqueren,
stoppen und ihr Fahrrad schie-
ben.

DAS LAUFEN
In der Wechselzone geht es

vom Rad direkt in die Lauf-

stehen auf der Internetseite
www.schwimmbad-dattero-
de.de bereit. Startberechtigt
ist jeder ab 14 Jahren. Das
Startgeld – Einzelstarter zah-
len zehn Euro, Mannschaften
15 Euro – ist direkt am Wett-
kampftag zu entrichten.

DER START
Jeder Teilnehmer muss am

Veranstaltungstag bis 13 Uhr
in der Wechselzone, der Park-
fläche vor dem Schwimmbad,
bereit stehen. Um 13.45 Uhr
erfolgt eine Wettkampfbe-
sprechung. Gestartet wird in
Gruppen. Die ersten zehn
Teilnehmer eröffnen den
Wettbewerb um Punkt 14
Uhr.

DAS SCHWIMMEN
Die erste Disziplin ist das

Schwimmen: Zurückgelegt
werden müssen insgesamt 225
Meter. Das entspricht neun

V O N E M I L Y S P A N E L

DATTERODE. Der Triathlon
Plätscher-Man geht in die Ver-
längerung: Am Samstag, 10.
Juni, folgt die dritte Auflage
des sportlichen Großereignis-
ses rund um das Freibad des
Ringgauer Ortsteils. „Ange-
sprochen sind in erster Linie
die Hobbysportler“, sagt Ste-
fan Wolf, Vorsitzender des
Fördervereins Schwimmbad.
„Beim Plätscher-Man sollen
nicht die Zeiten, sondern der
Spaß an der sportlichen He-
rausforderung im Vorder-
grund stehen“, ergänzt Stefan
Dietrich.

DIE ANMELDUNG
Wer sich den drei Diszipli-

nen Schwimmen, Radfahren
und Laufen stellen will, kann
sich bis zum Veranstaltungs-
tag, 13 Uhr, anmelden. Die
entsprechenden Formulare

Startklar für Plätscher-Man
Dritte Auflage des Triathlons rund um das Datteröder Freibad am Samstag, 10. Juni

Schwimmen, Radfahren,
Laufen: Der Datteröder
Triathlon Plätscher-Man
richtet sich in der Haupt-
sache an Hobbysportler.

Fotos: Archiv

Blaulicht
Zwei Verletzte bei
Zusammenstoß
ESCHWEGE. Zwei Personen
sind am Montagnachmittag bei
einem Unfall leicht verletzt wor-
den. Der ist gegen 15.40 Uhr in
Eschwege passiert. Wie die Poli-
zei mitteilt, fuhr ein 32-Jähriger
aus Eschwege mit seinem Mo-
torroller den Schützengraben in
Fahrtrichtung Südring entlang,
als er nach links abbiegen wollte
und dieses nach eigenen Anga-
ben auch durch die Betätigung
des Blinkers angezeigt hat. Dem
widerspricht eine 57-jährige
Motorradfahrerin aus Eschwege,
die den langsam fahrenden Mo-
torroller überholen wollte.
Durch den Zusammenstoß
stürzte die 57-Jährige mit ihrem
Motorrad. Der Schaden beträgt
nach Polizeiangaben 350 Euro.

63-Jähriger durch
Unfall leicht verletzt
HOHENEICHE. Ebenfalls bei ei-
nem Unfall verletzt worden ist
am Montag ein 63-jähriger
Mann aus Ilmenau. Der war ge-
gen 12.21 Uhr auf der Bundes-
straße zwischen Wichmanns-
hausen und Hoheneiche unter-
wegs, als ihm auf Höhe der Bus-
haltestelle ein Notarztwagen
entgegenkam, der im Einsatz
war und deshalb ein Motorrad
überholte. Der 63-Jährige
bremste sein Auto ab und fuhr
an den rechten Fahrbahnrand –
was der hinter ihm fahrende 73-
jährige Autofahrer aus Bebra zu
spät registrierte und nach Poli-
zeiangaben auffuhr. Der Scha-
den liegt bei 5000 Euro.

Auto mutwillig
zerkratzt
ESCHWEGE. Mutwillig zer-
kratzt worden ist am Sonntag
zwischen 1.30 Uhr und 11 Uhr
ein grüner Skoda, der in der Stra-
ße „Vor dem Berge“ in Eschwege
abgestellt war. Die Polizei, die
den Schaden auf 1500 Euro
schätzt, bittet um Hinweise un-
ter Telefon 0 56 51/9250.

Massive Holzbank
gestohlen
ALBUNGEN. Auf dem Radweg
zwischen Albungen und Klein-
vach ist zwischen Samstag und
Montag eine massive Sitzbank
aus Holzstämmen gestohlen
worden. Der Schaden wird von
der Polizei mit 260 Euro angege-
ben. Hinweise unter Telefon
0 56 51/9250.

Gullydeckel ins
Gebüsch geschmissen
ESCHWEGE. Ein Gullydeckel
unerlaubt entfernt worden ist
vermutlich in der Nacht auf
Samstag am Neustädter Kirch-
platz in Eschwege. Dieser wurde
später in einem Gebüsch wie-
dergefunden. (cow)

DATTERODE. Die Datteröder
Gänseblümchen- und Gänse-
plätscher-Flohmärkte werden
fünf Jahre alt: Zum Jubiläum
richten die Organisatorinnen
Sandra Küch, Miriam Koch-
Hupfeld, Bettina Rabe und Va-
nessa Hose am Samstag, 6. Mai,
einen Jubiläumsflohmarkt aus.
Los geht es um 10 Uhr im Bür-
gersaal des Marktwerts in Dat-
terode. Bis 15 Uhr wird privater
Trödel aller Art angeboten. Für
ein buntes Rahmenprogramm
sowie für Angebote für Kinder
ist gesorgt. Angeboten werden
soll zudem ein Kaffee- und Ku-
chenbüfett. Für herzhafte Spei-
sen sorgt das Team der Metzge-
rei Dirk Wieditz aus Dattero-
de. Wer noch einen der maxi-
mal 18 Tische im Bürgersaal in
Datterode reservieren möchte,
kann sich mit den Organisato-
rinnen in Verbindung setzen.
Die Standgebühr beträgt fünf
Euro.

Zwei Gänseblümchen-Floh-
märkte werden pro Jahr orga-
nisiert – jeweils am ersten
Samstag im März und im Sep-
tember. „Verkauft werden aus-
schließlich Artikel rund ums
Kind“, erklärt Miriam Koch-
Hupfeld. Dazu kommen zwei
Gänseplätscher-Flohmärkte
für Waren aller Art. (esp)

• Weitere Informationen so-
wie Anmeldungen sind mög-
lich unter den Telefonnum-
mern 0 56 58/1025 und unter
0 56 59/92 31 32.

Flohmarkt
zum Jubiläum
am Samstag

Guten Morgen

Cleverer
Beweis

E gal, wo ich hingehe, ist
eine Wasserflasche mein
ständiger Begleiter. Ist

die nicht dabei, habe ich stän-
dig das Gefühl, kurz vor dem
Verdursten zu stehen – ist
eine Flasche in Reichweite,
habe ich plötzlich gar keinen
Durst mehr.

Mitgenommen habe ich
meine Flasche also auch ges-
tern mit zu dem Prozess, über
den ich berichten sollte. Bis-
lang war das auch kein Pro-
blem, jetzt gibt es offenbar
verschärfte Anweisungen: Mit
in den Gerichtssaal nehmen
dürfe ich die Flasche nur,
wenn ich vor den Augen der
Wachmänner daraus trinke –
zum Beweis, dass sich keine
verbotenen Substanzen darin
befinden.

Zugegebenermaßen war
ich erst ein bisschen irritiert.
Was soll ich schon drinnen ha-
ben in meinem Trinkgefäß?
Doch je länger ich über diese
Aufforderung nachdachte,
desto besser fand ich sie: Wie
kann man besser demonstrie-
ren, dass es sich wirklich nur
um harmloses Wasser han-
delt?

cow@werra-rundschau.de

Von Constanze Wüstefeld

18.45 Uhr gesungen. Bei dem
Bürgersingen können Passan-
ten spontan mitsingen, ohne
Anmeldung und kostenlos.
Los geht es mit dem Männer-

ESCHWEGE. Menschen singen
gemeinsam und junge Künst-
ler präsentieren sich Publi-
kum – das sind zwei Projekte,
mit denen der neue Eschwe-
ger Marktplatz musikalisch
belebt werden soll. Heute um
18 Uhr startet das gemeinsa-
me Vorhaben der Bürgerstif-
tung Werra-Meißner, der
Kreisstadt Eschwege und der
Anne-Frank-Schule.

„Sing mit, Mensch – Das
Bürgersingen der Bürgerstif-
tung Werra-Meißner“ und
„Rock und Pop von jungen
Künstlern der Region“ heißen
die beiden Veranstaltungsrei-
hen, die bis in den Herbst hi-
nein regelmäßig stattfinden
sollen. Etliche Chöre und
Künstler werden bis zum 6.
September ihre musikali-
schen Talente zeigen.

Koordiniert werden die Auf-
tritte der Bürgerstiftung Wer-
ra-Meißner von Karl-Heinz
Riechel. Von heute an wird im-
mer mittwochs von 18 bis

Singen auf Marktplatz startet
Erstes Treffen der Veranstaltungsreihe beginnt heute um 18 Uhr in Eschwege

gesangverein (MGV) Eichen-
berg/Hitzerode/Kleinalmero-
de. Weitere Protagonisten:
Vivo Canto Weidenhausen
(10. Mai), MGV Eltmannshau-

sen mit Cantatekreis Eschwe-
ge (31. Mai), MGV Hundelshau-
sen (14. Juni), Gemischter
Chor Germania Jestädt mit Ge-
mischter Chor Aue (5. Juli),
Projektchor Sontra-Land (12.
Juli), Liedertafel Niederhone
(23. August) und zu guter Letzt
der Frauenchor Waldkappel
(30. August).

Plattform für junge Künstler
Die jungen Musiker präsen-

tieren ihr Gesangstalent an
sieben Terminen, bis auf eine
Ausnahme immer mittwochs.
Die Auftritte finden ab dem
17. Mai statt. An diesem Tag
geht es um 19 Uhr los mit Ka-
tharina, Lina und Nina. Es fol-
gen Helena Pfingst (24. Mai),
Scarlett Haddad (7. Juni), Chor
der Eschweger Gymnasien (14.
Juni), Junge Künstler der
Anne-Frank-Schule (Donners-
tag, 29. Juni), Rock und Pop
(16. August) sowie Aliena (6.
September) – jeweils um 19
Uhr. (flk/hs)

So könnte es Aussehen: Dieses Bild stimmt von einer Mitsingakti-
on in einer anderen Stadt. Foto: privat
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